
Ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein 

Frohes Neues Jahr 2017 



Weihnachtslied 

 

Nun bricht die heil'ge Nacht herein 

Mit Glockenklang und Kerzenschein, 

Und jedem grünen Tannenbaum 

Entstrahlt ein lichter Märchentraum. 

 

Wie ziehst du still in meine Brust, 

O wundersel'ge Weihnachtslust! 

Vor meinen Blicken wird es weit – 

Und lächelnd winkt die Jugendzeit. 

 

Sie naht mit leisem Feentritt, – 

Ach, alle Wonnen bringt sie mit; 

Des Lebens Sorge, Gram und Weh' 

Versank in des Vergessens See. 

 

O läutet, Glocken, läutet hell! 

Verlöscht! ihr Kerzen, nicht zu schnell! 

Im Osten blinkt der Morgenstern: 

Sei mir gegrüßt, du Tag des Herrn! 

Friedrich Dannemann  

 deutscher Schriftsteller des 19. / 20. Jahrhunderts 

 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein Frohes Neues Jahr 2017 wünscht Ihnen 

Ihr CDU Ortsverband Winzenheim 

 

 
 
 
 

 

 

Mirko Helmut Kohl 
Vorsitzender 
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